
für meine tapfere Frau

es dröhnt ihr Kopf

die Augen tränen

die Schmerzen werden riesengroß,

wie soll das alles weitergehen,

was macht Sie blos in ihrer Not.

sie will nicht sterben, will mit mir leben

und mich pflegen solang sie kann,

ist auch Ihr Körper

schwer erkrankt,

siee hat den Mut noch nicht verloren

dem lieben Gottsei es gedankt.

wir alle sind in Gottes Hand.
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